
 
 
Der Seniorenbeauftragte der Samtgemeinde Gellersen 
 
 

Sprechstunde im Rathaus: 
jeden 1. Mittwoch im Monat 
16:00 - 18:00 Uhr 
Trauzimmer 
 
Anschrift: 
Samtgemeinde Gellersen 
Dachtmisser Straße 1 
21391 Reppenstedt 
 
 
 

        Heinz Müller 

 
 
 
 
Impressum 
Samtgemeinde Gellersen 
Dachtmisser Straße 1 
21391 Reppenstedt 
 
Seniorenbeauftragter:  Heinz Müller 
Privat: Birkenweg 19 
 21394 Südergellersen 
 
Telefon: 04135 7286 
E-Mail: Seniorenbeauftragter@gellersen.de 

 

 

Unsere Samtgemeinde Gellersen 
 
 
 
 
Senioren 
…beteiligen sich 
…planen 
…beraten 
…informieren 
…helfen 
…sind aktiv dabei  

 
  



 
 
Vor allem ältere Menschen benötigen Ansprechpartner zum Austausch und auch, um sich Rat und 
Hilfe holen zu können. Unsere Samtgemeinde unterstützt die Aufgaben des Seniorenbeauftragten 
für unsere älteren Bürger. 
 
Unser Seniorenbeauftragter kann… 
 
… Anregungen und Vorschläge älterer Menschen aufnehmen und an die Samtgemeindeverwal-

tung bzw. den Samtgemeindebürgermeister und/oder den Samtgemeinderat weitergeben. 
 
… älteren Menschen den Umgang mit den Behörden erleichtern, die zuständigen Stellen empfeh-

len und den Kontakt zu diesen Einrichtungen herstellen. 
 
… sich mit Fragen, die sich im Alter ergeben, beschäftigen, unterstützen und notwendige Informa-

tionen einholen. 
 
… im Rahmen der gegebenen Möglichkeiten ein offenes Ohr für persönliche Probleme des tägli-

chen Lebens haben. 
 

 
 
Wir freuen uns über engagierte Bürger, die uns in der Seniorenarbeit unterstützen. Wir , das sind ak-
tive Senioren aus den Gemeinden Kirchgellersen, Reppenstedt (mit OT Dachtmissen), Südergeller-
sen (mit OT Heiligenthal) und Westergellersen. 
 
 
Unsere Arbeitsfelder sehen wir darin… 
… Senioren und Angehörige zu allen Fragen rund um das Älterwerden zu beraten. 
… Fachveranstaltungen zu aktuellen und sozialpolitischen Themen zu initiieren. 
… dafür zu sorgen, dass seniorenrelevante Themen in der Gemeinde angemessen berücksichtigt 

werden. 
… ein Angebot von Aktivitäten kultureller und informativer Art zu erstellen. 
 
Und auch… 
… unsere langjährigen Erfahrungen unterstützend in den Gemeinden einzubringen, wie z. B. in so-

zialen, kulturellen und sportlichen Organisationen, Einrichtungen und Verbänden, sowie kom-
munalen Gremien. 

 

 
 
Wir  wünschen uns viele Anregungen und Ideen sowie eine aktive Beteiligung der älteren Bürger! 
Deshalb teilen Sie uns Ihre Anliegen mit: 
 

 

 

 

 

 

 
 

Einwurf im Briefkasten des Rathauses oder privat an  den Seniorenbeauftragten 
 

 
 
 


